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Arbeitsvertrag



	zwischen
	Anschrift Arbeitgeber





	vertreten durch
Geschäftsführer
	Name





	
nachfolgend auch
	
auch „Arbeitgeber“ genannt



	



Und






	





	Herrn/Frau
	Name




	geboren am
	Geburtsdatum



	

nachfolgend auch



	

„Arbeitnehmer/in“ genannt



	wird folgendes
	Arbeitsverhältnis begründet










§ 1 Beginn und Art des Arbeitsverhältnisses
Das Arbeitsverhältnis beginnt am [Datum] im Anschluss an ein erfolgreich abgeschlossenes Ausbildungsverhältnis und wird auf [unbefristeter / befristeter] Basis geschlossen. 

§ 2 Probezeit
Es wird eine Probezeit von [2 oder 3 Monaten] vereinbart.
[bookmark: _g9cvpc7z57ea][bookmark: _61oifrqp5kln]
§ 3 Tätigkeitsbeschreibung
Der/die Arbeitnehmer/in wird als [Berufsbezeichnung] eingestellt. Das Aufgabenfeld kann im Rahmen der betrieblichen Erfordernisse angepasst werden.
[bookmark: _23shxwlgl6a6]
§ 4 Dienstort, Home-Office und Arbeitszeit
1. Der Arbeitsort des/der Arbeitnehmer/in ist [Ort/Adresse].
2. Der/die Arbeitnehmer/in kann nach Maßgabe der betrieblichen Erfordernisse auch an einem anderen Arbeitsort oder mobil tätig werden, soweit dies zumutbar ist.
Sofern mobiles Arbeiten vereinbart ist, gilt der Wohnsitz des/der Arbeitnehmer/in als weiterer Arbeitsort. (optional)
3. Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt [Anzahl] Stunden pro Woche und verteilt sich auf [Tage]. Die Verteilung der Arbeitszeit richtet sich nach den betrieblichen Erfordernissen. Der/Die Arbeitnehmer/in ist verpflichtet, bei Bedarf auf Anforderung des Arbeitgebers Mehrarbeit zu leisten.

[bookmark: _pwqplr77k30s]§ 5 Vergütung
1. Der/die Arbeitnehmer/in erhält ein monatliches Bruttogehalt von [Betrag] Euro, zahlbar [Zeitpunkt].
2. Ab [Zeitpunkt – nach Probezeit] erhöht sich das monatliche Bruttogehalt auf [Betrag] Euro. (optional)
[bookmark: _gacav09br1pw][bookmark: _qnxiammplxvi]
[bookmark: _u32li9mpk7pt]§ 6 Urlaub
Der jährliche Urlaubsanspruch beträgt [Anzahl] Arbeitstage. Die Urlaubsplanung erfolgt in Abstimmung mit dem Arbeitgeber.

[bookmark: _dp2omhijdmvo]§ 7 Nebentätigkeiten
Nebentätigkeiten sind dem Arbeitgeber anzuzeigen und bedürfen der vorherigen schriftlichen Zustimmung.

§ 8 Dienstverhinderung/ Arbeitsunfähigkeit
1. Der/Die Arbeitnehmer/in ist verpflichtet, dem Arbeitgeber jede Arbeitsunfähigkeit oder sonstige Dienstverhinderung, am ersten Tag bis [Uhrzeit] mitzuteilen.
2. Dauert die Arbeitsunfähigkeit länger als drei Kalendertage, hat der/die Arbeitnehmer/in die Arbeitsunfähigkeit und sowie deren voraussichtliche Dauer spätestens [Zeitpunkt] dem Arbeitgeber mitzuteilen.


[bookmark: _cvi9ajdmccfh]§ 9 Verschwiegenheitspflicht
Der/die Arbeitnehmer/in verpflichtet sich, über vertrauliche Angelegenheiten des Unternehmens auch nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses Stillschweigen zu bewahren.

[bookmark: _kx9od4qh8h0e]§ 10 Kündigung
Es gelten die gesetzlichen Kündigungsfristen gemäß § 622 BGB, sofern nicht abweichend vereinbart. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

§ 11 Tarifverträge und Betriebsvereinbarung
Auf das Arbeitsverhältnis finden die im Betrieb geltenden Tarifverträge sowie die jeweils anwendbaren Betriebsvereinbarungen in ihrer jeweils gültigen Fassung Anwendung.

[bookmark: _b3i8uvlv42f0]§ 12 Sonstige Vereinbarungen
[Individuelle Zusatzregelungen einfügen, z. B. zu Arbeitsmitteln, Fortbildungen]

§ 13 Abschlussfristen
Ansprüche aus dem Arbeitsverhältnis verfallen, wenn sie nicht innerhalb von drei Monaten nach Fälligkeit in Textform gegenüber der anderen Vertragspartei geltend gemacht werden.
Dies gilt nicht für Ansprüche, die gesetzlich unverzichtbar sind oder für die ein Ausschluss gesetzlich unzulässig ist.


§14 Sonstige Verpflichtungen
Der/Die Arbeitnehmer/in ist verpflichtet, jede Änderung seiner/ihrer Anschrift, die
Anerkennung einer Schwerbehinderung, sowie Gleichstellung, die Änderung
seines/ihres Familienstandes oder der Zahl der unterhaltspflichtigen Personen, die Änderung der Bankverbindung unverzüglich, spätestens eine Woche nach Eintritt der Veränderung, dem Arbeitgeber in Textform und unaufgefordert mitzuteilen.




§ 15 Schlussbestimmungen
1. Bei der Erfüllung seiner/ihrer Aufgaben hat der/die Arbeitnehmer/in die jeweilige Stellenbeschreibung zu beachten.

2. Änderungen, Ergänzungen und Nebenabreden bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schriftform. Mündliche Vereinbarungen über die Aufhebung der Schriftformklausel sind nichtig.

3. Sollten aufgrund gesetzlicher Bestimmungen einzelne Regelungen dieses Vertrages rechtsunwirksam sein oder werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Vertragsbestimmungen nicht berührt.



	

Ort, Datum	Ort, Datum


Unterschrift Arbeitnehmer/in	Unterschrift Arbeitgeber





















Dieses Muster dient ausschließlich als Orientierungshilfe und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit, Richtigkeit oder Aktualität. Es handelt sich hierbei um einen Standardentwurf, der nicht die individuellen Besonderheiten eines konkreten Einzelfalls berücksichtigt.
Die Verwendung der Vorlage ersetzt keine juristische Beratung. Um sicherzustellen, dass die vertraglichen Regelungen rechtswirksam sind und auf Ihre spezifischen Bedürfnisse (wie z. B. anwendbare Tarifverträge oder betriebliche Sonderregelungen) passen, empfehlen wir dringend, den Vertrag vor der Unterzeichnung durch einen qualifizierten Rechtsanwalt oder Fachanwalt für Arbeitsrecht prüfen zu lassen.
Wir übernehmen keine Haftung für Schäden oder rechtliche Nachteile, die durch die Verwendung, Anpassung oder das Vertrauen auf dieses Musterdokument entstehen.
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